
FUSSBALL IM LAND/BEZIRK: DIE SPIELE

VOM HEUTIGEN SONNTAG
Veröffentlicht am 23.10.2022 um 19:14 von Redaktion LeineBlitz

Das ist mehr als nur ein Achtungserfolg, das hat etwas

von einer Sensation: Oberliga-Neuling TSV Pattensen

besiegte heute an der heimischen Schützenallee U.S I.

Lupo Martini Wolfsburg durch das Tor von Til Buchmann

in der 9. Spielminute 1:0 (1:0). Und dann noch das:

Trainer Sebastian Franz wechselte mit Jonah Ebers,

Leon Kruckemeyer und Calvin Bartels sogar drei Spieler

aus der spielfreien Kreisliga-Mannschaft der TSVer ein.

Ein Sonderlob hat Trainer Franz dabei für Jonah Ebers

parat: "Er hat auf der Sechs seine Sache ganz

ausgezeichnet gemacht." Für die Wolfsburger bedeutet

diese Niederlage der Verlust der Tabellenführung, die

nimmt jetzt der 1. FC Germania Egestorf/Langreder ein.

Dass die Gäste aus der VW-Stadt etwa 70 Prozent

Ballbesitz für sich verbuchen können, ist eine Sache,

dass sie zu keiner zwingenden Torchance gekommen

sind, eine andere. Zwar drückten der Favorit in der

Schlussphase mit Nachdruck auf den Ausgleich, ohne

den erhofften Erfolg. "Wir sind mit enormer Leidenschaft aufgetreten", freut sich Sebastian Franz. "Unser Plan ist

aufgegangen, wir haben die Räume, vor allem die Halbräume eng gemacht." Kommenden Sonnabend steht erneut ein

besonderes Spiel für die TSVer an: Der ehemalige Zweitligist SV Arminia Hannover erwartet am Bischofsholer Damm den

TSV Pattensen. TSV Pattensen: Krause, Dempwolf, Scholz (84. Hinske), Buchmann, Liedtke, Wauker, Grünke (66. Ebers),

Samow, Heuermann (89. Bartels), Jemelin (84. Kruckemeyer), Pohl. Ein spannendes Lokalderby mit einer späten

Entscheidung sahen die Zuschauer heute zwischen dem SC Hemmingen-Westerfeld und der SV Arnum in der Bezirksliga

4. Am Ende einer insgesamt ausgeglichenen ersten Halbzeit traf Christopher Schultz mit seiner dritten guten Möglichkeit

zum 1:0 in der 45. Minute. Die abstiegsgefährdeten Gäste kamen in der zweiten Hälfte zum verdienten Ausgleich durch

Armend Musa in der 60. Minute. Der Tabellenzweite aus Hemmingen glaubte aber bis zum Schluss an seine Stärken und

traf in der 87. Minute durch Cedric Abels zum schmeichelhaften 2:1. Nach einem Konter sorgte Michael Gerlach mit dem 3:1

in der Nachspielzeit für die Entscheidung. "Es war ein würdiges Derby mit dem etwas glücklichen Ende für uns. Die SV

Arnum war der erwartet schwere Gegner und wir sind froh, dass wir die Partie für uns entscheiden konnten", sagte SC-Co-

Trainer Mo Kordian. Ähnlich sah es SVA-Trainer Christoph Boyn: "Wir haben erneut ein gutes Spiel gemacht, können uns

aber am Ende dafür nichts kaufen. Ich bin mir aber sicher, dass wir unsere Punkte holen werden, wenn wir weiterhin so

auftreten."SC Hemmingen-Westerfeld: Schoppe, Ehrhardt, Hansow, Schultz (88. Tawahen), Barakzaie, Kyparissis,

Melenivskyi, Brauer (65. Gerlach), Schrade, Fakih (75. Sakaluk), Owusu (65. Abels). SV Arnum: Zovko, Richert, Gjetaj,

Pietrucha, Cinar, Lindau, Awad, Roemgens, Basaldua, Angelovski, Kallinich. 

Rums: Jaaub Fakih vom SC Hemmingen-Westerfeld und

Torwart Stefan Zovko aus der SV Arnum prallen zusammen,

zum Glück ohne Folgen. Das Bezirksligaspiel endet 3:1 für

die SCer. / Foto: R. Kroll 
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